
EINSCHREIBEN  

An das Jagdsyndikat der Gemeinde ………................................................…..............……..............………..

Datum: ……./......../........……….

   Betr.: Nicht-Mitgliedschaft im Jagdsyndikat 

    Flurstücke Nr. ...................................................................................................................................

    Privatgarten/Gemüsegarten beim Wohnhaus 

    Nr. .....................  Straße: ................................................................................................................. 

    Wohnort: ...........................................................................................................................................

Sehr geehrte Damen und Herren,

Entsprechend den Urteilen Nr. 15096 (Tribunal Administratif), Nr. 17488C, 17537C, (Cour Administrative), und 
Nr. 2113/04, (Europäischer Gerichtshof für Menschenrechte in Straßburg, bitten wir Sie, folgendes zur Kenntnis 
zu nehmen:
Der Luxemburger Staat wurde im Juli 2007 wegen Verstößen gegen Artikel 1 von Protokoll Nr. 1, Artikel 11 und 
Artikel 14 kombiniert mit Artikel 1 von Protokoll Nr.1 der Menschenrechtskonvention verurteilt. Diese höchstrichter-
lichen und für das Großherzogtum Luxemburg verbindlichen Urteile halten folgendes fest:
- Das Jagdsyndikat ist ein ‚Verein‘. Die ‚automatische‘ Mitgliedschaft eines Grundeigentümers mit einhergehender 
erzwungener Einbringung seines Grundeigentums – welches untrennbar mit dem Jagdrecht verbunden ist – in den 
Verein (Jagdsyndikat) ist menschenrechtswidrig; 

- Klein- und Großgrundbesitzer dürfen nicht unterschiedlich behandelt werden;
- Kein Eigentümer darf gezwungen werden, sein Grundeigentum zu umzäunen;
- Jeder Bürger hat das Recht, mit seinem Gewissen unvereinbare jagdliche Aktivitäten auf seinem Grundeigentum 
abzulehnen und zu verbieten.

Wir weisen Sie also darauf hin, dass wir die automatische Mitgliedschaft mit der einhergehenden erzwungenen 
Einbringung unseres Grundeigentums – der oben erwähnten Flurstücke/Privat- und Gemüsegärten – in Ihrem 
Verein als menschenrechtswidrig ablehnen. 
Dementsprechend und als Nicht-Mitglieder Ihres Vereins steht Ihnen unser oben erwähntes Grundeigentum nicht 
zur Verfügung und darf nicht ohne unsere ausdrückliche und schriftliche Erlaubnis in Jagdreviere integriert und 
an Jäger vermietet/verpachtet werden. 
Mit sofortiger Wirkung sind jegliche Aktivitäten seitens der Jäger und Jagdhunde ohne unsere ausdrückliche und 
schriftliche Erlaubnis auf unserem oben erwähnten Grundeigentum zu unterlassen. 

Zuwiderhandlungen werden rechtliche Schritte zur Folge haben.

Mit freundlichen Grüßen

 Name: ..............................................................................................................................

 Straße: .............................................................................................................................

 Wohnort: ..........................................................................................................................

         Unterschrift: .......................................................


